as 


Deſentlicer " Anzeiger, 


Beilage des Amtsblatts B. 6. der Königl. Preuß. Regierung. 


Marlenwerder, den gten Februar 1838. 


—— — => 
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9 Die zum Domainen Rent Amt Vandsburg gehörigen, zu Johann 1858 
notes werdenden 3 Vorwerke Suchoronezeck, Jaſtrzembke und Rogalln, ſolleu, 
a einigen, denſelben zur beſſern Veräußerung beigelegten Forſt-Parzelen von 
dobannt 1838 ab, im Wege der Lizitation einzeln, oder auch zuſammen, vers 
ußert werden. * 0 
ia, Der diesfaͤllige Lizitatlonstermin iſt auf den 20ſten April 1838 ſeſige⸗ 
dan, und wird vom Departements⸗Rath des Amts Vandsburg, Regierungs⸗ 
ah Jacob im Conferenzzimmer der bieſigen Königl. Regierung abgehalten werden. 
mal., Der von uns gefertigte, und der Koͤnigl. General: Verwaltung für Do⸗ 
en und Forſten zur Reviſion und Feſtſtellung bereits eingereichte Veraͤuße⸗ 
gs plan ſchließt ab, RR 
FFür den Fall des Für den Fall des Verkaufs nit 
reinen Verkaufs Vorbehalt des Domainen-Zinſes 
* ein jährl. Do⸗ 


“elta e Kaufgeld Kaufgeld mainen = Zins. 
1) für das Vorwerk Suchoronezek, wel: Athlr. Jg. pf. ] Nthlr. g.] pf.) Athlr. 9. U pf. 
Ges mit den, demſelben beigelegten Forſt | | | 
Den überhaupt 2659 Morgen 40 | 
20 then enthalt, auf 11306417 —] 599917 — 314 — |— 


* r das Vorwerk Jaſtrembke, welches 
t den, demſelben beigelegten Forſt oh]. + 

engt zelen überhaupt 3276 M. 174 0k. . | 

5 — auf * — 115290 15— 719015(— 360—— 
A r ae. 1: 
£ elben beigelegten Forſt⸗Parze⸗ Wii rn 

ten 1438 M. 80 UI. enhält, auf 858205 81 3647 50 8 218 


ollten die Reſuſtate der Veräußetungspläne bei der Mevifion durch die 


Koͤnigl. Oeneraloeaftung, omalner Foeſten ei 79 5 ebliche Vera 
derung erleiden, ſo werben dies dur r Ack ölan z 
Kaufluſtigen bringen. n OR) 

Die Weräußerungs bedingungen unterliegen gleichfalls nach der Kevin 
der Koͤnigl. Generalverwaltung für Domatnen und Forſten. obald dieſe 
viſton erfolgt ſein Wird, follen die ſelben dem Domainen Rent Amt Vands bull 
mit ber Ankgabe zugefertige werden, nicht nur ſolche, den ſich meldenden Keul 
laſtigen vorzulegen, ſondern auch auf Verlangen Abſchriften davon, gegen Eil 
richtung der Copiglien zu ertheilen . 1 

Her Holzbeſtand auf den mit den Vorwerken mit zu beräußernden Ki 
Parzelen iſt nach den Veräußeryugsbedingungen dem Sigeuszeferoirt, und m 
von deu Käufern, ſoweit de denjelben mit erwerben wollen, noch beſonders na 
der Forſttare bezahlt werd enn ver iallshens ua 1 

Die auf dem Vorwerk Jaſtrezembke befindliche Brauerei und Brenner! 
wird dem Käufer dieſes Vorwerks zwar mit uͤberlaſſen, der damit verbunden 
Krugvetlag über mehrere zwangs pflichtige Krüge bleibt aber in der Art del 
Fiscus reſervirt, daß der Käufer des Vorwerks Jaſtrzembke nur Zeitpachter dit 
ſes Verlages wird, dafür einen ähelichen Pach tuns von 40 Athlr. zu zahle 
bat, und ſich die Kündigung, dieſes Zettpachtsverhaͤtniſſes zu jeder „Zeit geſel 
laſſen muß. nr ae e e ya. l 

N Die auf dem Vorwerk Suchotonczek befindliche Ziegelei und Kaltbreunell 
wird dem Kaͤufer dieſes Vorwerks mit überlaſſen. * Yo 

Marienwerder, den 23ſten Dezember 1837. 

Koͤnigliche Preußiſche Regierung. | 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. } 
j 7 mr T 50 ME 


Im Belauf Sakorit, König!. Forſtreolere Vandburg, ſollen in die ſel 
Frühjahr ungefaͤhr 80 bis 100 Klafter eichen Worke gepiättet und dieſe ar 
Meiſtbietenden Öffentliche »frſteigert werden.. Hierzu hade ich einen Termin ah 
den ten März d. J. Vorchiltigs 11 Uhr in meiner hieſigen Dienſtwohnu 
anberaumt, zu weſchem ich Kauftuſtige mit dem Bemerken einlade, daß 
Meiſtbietende zur Sicherung des Geboten im Termine 50 Mthlr. einzuzab 
pat. Der Belauf Sykorſt iſt ubrigens & Meile von Zempelburg und 4 
len von Nakel und der Metze entlegen, und die zu plättende Borke iſt fein! 
und von mitteljäͤhrigen Eichen. pod He ieh td ud 
Forſthaus Klein⸗kutau, den 28ſten Janna 18 8ꝓZ39. 


D ns 8 Der Dbuhiser, unit 34 ande 


Paz 27) 


u # 25 „ 
SET, 
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Ri . rer Verkguf von Grundſtücken. 


Rotbwendiger Verkauf. 
Königliches Nu und Stadtgericht Graudenz. 
S Das bier auf 15 Marienwerder Verſtadt sub Nro. 2094 belegene, zur 
dd len Frömbliugſ chen Concursm laſſe „gehörige Wohnhaus nebſt Zubehör, ‚ger 
. 5 10 0 att zu 200 Rißie. 23 sar, H. pf, zufolge der, mebit, Hypotbe, 
uch Aſerer Ben Hahne e Taxe, ſoll iin Termine den 24ſten 
ig a. =: 15 gewwögulicher Gerichesſtede ſabhaſtirt wekben. 


r 


* dn er * Notbwendiger Berkauf. 
*. 2 Er and, agd Stadtgericht Tg 
1 das In Bit en belegen den Joſeph azderskiſchen t en gehörige bar er⸗ 
iche G 1 auf 15 8 19, . . abgeſchaͤßt, ſoll in termino d en 
Hi bieſtger Orrihtef le ſubpaſtirt werden. 
und le 1 nd 15 unſeter Regiſtratut eh 


ten M 
bun 


g Land- und Stadtgericht Strasburg. 
© Das, Amts gautenburg zu Zaleſtt sub Nro, 40 a. belegene Koͤllnter⸗ 
undſtuck der Wittwe Franeisea Niymorska, abgeſchatt auf 177 Rihtr. 19 
a 7 pf., zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
ta einzuſehenden Taxe, ſoll am 24ſten Marz N 3 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
* Alle unbekannte Realprätendenten 1 he „anfgeboe, — bei Vermei⸗ 
|’ B der Präcluſion iir d die eſem Termine iu € 


2 Noth wendiger Verkauf. 


eee a ra! 


en ur ene g g bah wüste Werten Ol mu 2 vun e 
| * fand und Stadtgericht Strebe f 
— . — Den in der Stadt Lautenpburg sub Nro. 132. belegene, Obstgarten, des 
& Bürger) Gottlieb Hinz adyudichrten Raphael Rzepioſchen Grundſtuͤcks, 
gab cd auf 208’ Klin) hs Hppothekenſchen und Bedingun⸗ 
Bo: in der Regiſtratur Nene ſoll am Aſtem April 1838 
mittags um 11 Uhe an ordentlicher Gerichte ſtelle hſubhaſtirt werden. 


Nothwendiger Verkauf. 
4 Arten 0 bag em e Me wo. * * 
0 —. Antrag ber bieſige mer ll das bieſelbſt sub Nro. 162. 
0 re macher Michgel Banetzky gehörige Kathengrundſtüͤck, gr 


ſchätzt auf 28 Kehle, unter der Bedingung des Wiederanfbaues deſſelben in ter“ 
mino den 10ten April 1838 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden 
Morhwendiger Verkauf. 
Koͤnigliches Land: und Stadtgericht zu Rieſenburg. 

Das dem Erdmann Korth gehörige Grundſtück, beſtehend aus einer Kath! 
nebſt Stall und 2 Garten, bier sub Nro. 286. belegene, 61 Neßlr. geſchaͤtz! 
ſol am 14ten Mai c. meiſtdietend verkauft werden. Taxe und Hypotheken 
ſchein ſind in der Negiſtratur einzuſehen. 

Notbwendiger Verkauf. 

Das bier sub Nro. 143. belegene Maͤlzenbraͤuergryndſtuͤck nebſt Aeckern 

den Rier czewskiſchen Eheleuten gehörig, nach der nebſt Hypothekenſcheln in de 

Megiſtratur einzuſehenden Taxe 600 Ribler. 15 gr. geſchatzt, ſoll am 14 

Mai 1838 dem Meiſtbietenden verkauft werden. 
Koͤnigliches Land und Stadtgericht zu Rieſenburg. 


Rothwendiger Verkauf. 
Land: und Stadtgericht Stuhm. 
Die aus Wohnhaus, Stall, Scheune und 5 Hufen 15 Morgen Saͤelanl 
und 131 Morgen Wieſen auf Schulzenweide beſtehende Beſttzung des E 
ſchulzen Riediger zu Conrads walde Nr. 1., abgeſchaͤtzt auf 5819 Rihlr. 20 fg 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein bier elnzuſehenden Taxe, fol a m 20 fl 
Auguſt a, c. an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſubhaſtirt werden. 


Mochwendiger Verkauf. 
Das Martin v. Prondzinskiſche bäuerliche Grundſtuͤck in Mogiel, befl 
hend aus 2 Hufen 16 Mocgen 150 [JRuthen nebſt Wohn- und Wirthſchalt 
gebaͤuden, auf 340 Rihlr. 5 Igr. gerichtlich abgeſchätzt, zufolge der, nebſt nen 
ſteu Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll im Wie 
der nothwendigen Subhaſtation in dem am 20ſten Marz 1838 beim Gericht 
Tage zu Oſſußnica angeſetzten Termine oͤffentlich weiftbistend verkauft werde 
Schlochau, den 7ten November 1887. a 
Koͤnigtiches Land- und Stadtgericht. 1 


Mochwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Neuenburg. 
Zum Verkaufe des den. Krüger Chriſtian Paͤckbolzſchen Eheleuten zul 
boͤeige in Pienonskowo sub Nro. 10. belegenen Käthnergrundſtuͤcks den 


| 
3 
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Morgen 5 : e ? 

56 Ruthen, gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 616 Rihlr., geht ein 8 
g ben ten April 1838 bierſelbſt an. a Termen 
vac Taxe und Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratur enge feen 


Nothwendiger Verkauf. 
N Das dem Faͤrber For gehörige, in Biſchofswerder sub Nro. 22. des 
fol otbetenbuchs belegene Wohnhaus nebſt 2 Gärten, 500 Rtblr. gewürdigt, 
Rei in termino den Fören Mai 1838 Vormittags 14 Uhr an der Gerichts⸗ 
de in Biſchowswerder ſubhaſtirt werden. 
8 Dt. -Eylau, den 24ſten Dezember 1837. 
onigt, Preuß. Stadtgericht Di. ⸗Eylau und Biſchofswerber. 
Moth wendiger Verkauf. 
Kreisgericht Krojanke. 
dück Das, dem Ackerbürger Daniel Radtke zugehorige, hleſelbſt belegene Gruns⸗ 
„beſtehend aus einem Wohnhauſe, Stalle, einer Scheune und einem Acker⸗ 
ne von 94 Morgen 29 [] Rulhen, abgeſchaͤtzt auf 615 Rthlr. 28 fg. 6 pf. 


Kifaiye der, in unſerer Regiſtratur einzufehenden Taxe, fol im Termine den 


Mach April 1838 Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle fab- 
ut werden. 
Alle unbekannten Rralpraͤteudenten werden aufgefordert, ſich bel Vermeir 
ug der Präcluſton ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Krojauke, den 7ten Dezember 1837. Das Kreigericht. 
Freiwilliger Verkauf. 
Land: und Stadtgericht Lobau. n 
f Folgende in der Stadt Neumark belegene, zum Acciſe-Einnehmer Kalſer 
chen Machlaſſe gehörige Grundſtuͤcke: f 
die von dem Großbürgerplatze Neumark Nr. 77. abgetrennten 6 Kadicalı 
Morgen und 3 Zugabeſtuͤcke, abgeſchaͤtzt auf 40 Nthlr. 18 Sgr. 4 pf. und 
tet der Gekoͤchsgarten Neumark Nr. 105. abgeſchätzt auf 10 Rihlr. 5 Sgr., 
en im Termine den 17ten März a. k. Vormütags 11 Uhr an der Gerichte⸗ 
e zu Neumark im Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden. 
e und Hypothekenſchein find in unſerer Megiſtratur einzuſehen. 


Freiwilliger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Deutſch⸗Crone. 
Amide den Erben des Schneiders Lorenz Manske zugehorige, uur Dorfe 
tarsdorf belegene Haͤuslernahrung, abgeſchätzt auf 95 Rh, 25 fgr., 
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tufolge der, der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 20ſten Ma 
E. J. Vorsttags 41 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werd! 
Ae ussekannte Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung b 
run ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. m 


Dt.⸗Trone den 12ten Modember 1837. 2) | 


Das bieſelbſt sub Nro. 193. gelegene, den Kreis⸗Caleulator Eweriſch 
Erben gehörige Karßengrundſtuͤck, taxiet 80 Rehlr., zufolge der nebſt pp 
keuſchein in ußſerer Regiſlestur einzuſehenden Taxe, ſoll am 23ſten April 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. it : dt 

‚ Riejenburg, den 21ſten November 1837. 456 

f Königliches Land und Stadegericht. 


Das im Dorfe Kösish sub Nro, 9. belegene dem Mathlas v. Nym 
Lipinsky zugehörige Grundſtuͤck, beſtebend aus 2 Hufen 4 Morgen 77 
] Ruthen eulmiſch und den darauf befindlichen Wohn und Wirthſchaftsgebll 
den, zufolge der, nebft neueſten Hypothekenſchein in unſeter Regiſtratur ein 
ſehenden Taxe, auf 514 Rehlr. 10 ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt, ſoll in termi 
den 21ſten März a. (. aaf dem Gerichtstage in Oſſußniea in nothwendih 
Sy hbaſtation verkauft werden. | 25 * 

Schlochau, den 19ien November 1837. 1 

Koͤnigliches Land und Stadtgericht. 4 
uk 


\ 


Das zum Nachlaſſe der bleſeloſt verſtarbenen Witewe Krakau gebs 
auf der Ricſendueger Vorſtadt sub Nro. 118. belegene Haus nebſt Stall, al 
welchem bie Häakereigerechtigkeit haftet, abgeſchaͤtzt auf 299 Rıklr. 10 ei 
6 pf., ſoll ſubhaſtirt werden, und ſteht der dies faͤllige Bietungs termin auf d 
Teen März 1838 au. Chriſtburg, den 28ſten September 1837. . 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadegericht. N 


Das zum Nachlaſſe des hierfelbſt verſtorbenen Schneider Ehrlſtian IM 
mann, gehörige Haus nebſt Garten, fol nach der, auf 75 Nehlr, feſtgeſehl, 
Taxe, in,termino den 14ten März 1838 ſabtaſtirt werden. öe 
Cbriſtburg, den loten November 1817. u 
E Königliches Land⸗ und Stadtgericht. e 
Das Gut Stein im Roſenberger Kreiſe 2 Meile von Dr. Eplau gehalt 

will Unterzeichneter wegen Familienverhaͤltniſſe aus freier Hand verkaufen. 
Das Naͤbere darüber iſt in Stein zu erfragen. 7 

Stein bei Di. Eylau, den Aten Februar 18388. v. Grellmann, Guts be 

- - WEN -—EFFANaiE ra Wostken 
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e uns, ig V ker cegech tragen: re geg 880 
ö * 1 DAT N 85 5 1 
Mar Zur offentlichen Verpachtung der im Thorner Kreiſe belege nen adelſchen 
ben ſaſchen Guter auf 3 nach einander. reig.lide Jaßre von Johannis ci, bar 
wir einen Termin auf den 10ten Marz d. J. Nachmittags 4 Uhr auf 
bieſigen Landſchaftshauſe angeſetzt, zu welchem wir Pachtlier haber mit dem 
= ken einladen, daß nur derſeulge, weicher eine angemeſſene Cautten baar 
den in Staats papieren niederzulegen im rande iſt, zum Cebote gelaſſen wer⸗ 
wir de Marienwerder, den 23ſten Januar 1838. we 
Koͤnigliche Provinzial⸗tandſchaftsDirectlon. 


ö a 1. 1 5 e b E k 2 4 5 * | 3 5 f 
U Daß der Loßgerber Theophilus Rott zu Garnſee und feine verlobte Braut 


N uli mine Haha vor Eingehung der Ehe die ‚allgeneins Gütergemelnſchaft 


dem 
1 4 


Yin 


de ; } 41 f 
1 n, wird. bierdurch zur offentlichen Kenntuiß gebracht. 
Marienwerder, den Zten Januar 1838. | en 


ri: 


betrt Der Müller zindemann zu Kl. Cziſte beadfichtigt auf einer, von der Guts⸗ 
af zu Jeleutee zu Erbpachtereczten uͤbernommenen Ackerporzelle eine Bock⸗ 
übte mit einem Bange zu erbauen. 1 

def In Gemaͤßheit des Edits vom 28ſten Orte ber 4810 F. 6. und 7. wird 

Wi biemie zur offentlichen Kenntyngz gebracht, und Jeder, wolck er durch die ſo 

ve anlage in ſeinen Rechten gefäprdet zu werden glaubt, aufgefordert, bins 

Wochen praͤcluſtviſcher Friſt den eiwanigen geſetzlichen Miderſernch bei 

Unterzeichneten anzubringen. 

Lum, den 12ten Jauuar 1898. Der Landtath. 

f Der Beſitzer der hier in der Stadt belegenen Melzmuͤß le, beabſichtigt bei 

und b eden Müple noch einen Weizen, und Graupengang anzulegen, 

dag ide Gänge durch das vorhandene eine Waſſerrad in Bewegung zu fegen, fo, 


diese weder der Fachbaum der Muble, noch der Waſſerſtand derſelben durch 


geue Anlage verändert werden. 1 c. 
er d Gemäßheit des Geſetzes vom 28ſten October 1810, wird ein Jeder, 
Berge bodie deabgchugte Veränderung der Mühle eine Gefährdung feiner 
€ befürchten, aufgefordert, feinen Wider ſpruch binnen 8 Wochen ptäcluſivi⸗ 


j 
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ſcher Keil, Som Tage dieſer Bekanntmachung an, ſowohl bei dem Unter / 
neten als bei dem Bauherrn ſelbſt anzubringen. 
Dt.⸗Crone, den 23ſten Januar 1838. Der Koͤnigliche Landi 


In meiner Marmorgipsniederlage beim Gaſthofsbeſitzer Hoppe in . 

an der Metze wird von beste ab, zu den erniedrigten ſehr billigen Preiſen: 
e) der Centner Dirblaips mit 13 Silbergroſchen, 1 
p) der Centner Stein zips mit 9 Silbergroſchen 6 Pfennige verkauft. 
Wapno bei Exin im Großberzogthum Poſen, am 17ten Januar 1838. 
Der Gutsbeſitzer Florian v. Wilkonskti. 


Anf vorſtebende Bekanntmachung bezignehmend, zeige ich den reſp. K 
Gutsbeſitzeru, Getspaͤchtern und Gipsarkeſtern ganz ergebenſt an, daß ich 
wohl mehrere Tauſend Centner Stein als Mehlgips vorraͤthig habe, und 
ich jeden Auftrag ohne Verzug ausführen kaun und werde. 

Hoppe, Gaſthoſsbeſitzer in Nakel. 

Auf meinen Gftern Strzelewo bei Bromberg ſtehen 500. Sluͤck 3 
Jährige Mutterſchaafe, welche zu jeder Zeit aus freier Hand zu verkaufen 
nach der Schur abzunehmen find. Die hohen Preiſe, welche ich alljährlich 
meine Wolle erreiche, buͤrgen für die ausgezeichnete Vollkommenheit me 
Schaafheerden. 

Samostrzel bei Nackel, den 26ſten Jannar 1838. Graf v. Brzink 


Ich habe mich hier als praktiſcher Arzt niedergelaſſen und wohne bei 
Herrn Ratboherrn Hahn in der Breitenſtraße. 
Marienwerder, den Zten Februar 1838. Dr. Reichenau. 
praktiſcher Arzt, Operateur u. Geburts 
Ein volftändig Deſtilir Apparat haben billig zu Verkauf 
A. C. Milbrecht & Com 
Vorzuͤglich ſchoͤnen, friſchen, reingeſiebten Fenchel, empfiehlt den E 
Branntwembrenne rel Beſitzern zu dem billigen Preiſe von 64 Rißlr. pro Ce 
Fried. Hinzen in Öraudenz; 
Es find mir am verwichenen Jahrmarkt 5 Stück rothe Regenſchirm 
ſtohlen worden, indem ich dieſes zur Öffentlichen Kenntniß bringe, erſue 
einen Jeden bei einem etwanigen diesfälligen vorkommenden verdächtigen 
kauf pievon NMotiß zu nehmen. N ud 5 
Rieſenburg, den §ten Februar 1838. . Hirſchberg⸗ 


